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Inzersdorfer
Gemeinde-Nachrichten
Amtl. Mitteilungsblatt der Gemeinde Inzersdorf im Kremstal

Folge 04 Inzersdorf im Kremstal, im Mai 2013

An einen Haushalt der Gemeinde Inzersdorf im Kremstal Zugestellt durch Post.at

Briefkästen
Seitens der Post wird je Briefkasten 
nur eine Gemeindezeitung gerechnet! 
Haben mehrere Haushalte (z.B. Mehr-
familienhäuser) nur einen Postkasten, 
wird daher auch nur eine Zeitung zu-
gestellt. Die Routen der Briefträger 
sind nach der Anzahl der Postkästen 
berechnet. Wir ersuchen daher, je 
Haushalt einen Briefkasten zu montie-
ren (2- oder 3fach-Briefkasten), um zu 
gewährleisten, dass das amtliche Mit-
teilungsblatt jeden Haushalt erreicht. 
Danke!

Tierkörper-
verwertung Regau

Info an alle Landwirte. 
Seit 01.01.2013 brauchen die Mitar-
beiter der TKV Regau auch das Ge-
burtsdatum und die Ohrmarkennum-
mer des verstorbenen Tieres.  
Wenn Sie bei uns oder bei der TKV 
Regau einen Tierkörper zum Abholen 
melden, halten Sie diese Daten daher 
bitte immer bereit.

© Kai.Ger.

Wir machen Meter
Die Gemeinde, deren Bürger bis 
26.10.2013 die meisten Meter zu Fuß 
zurückgelegt haben, gewinnt einen 
eigenen Bewegungsparcours. Ein-
fach „Wir machen Meter“-Pass bei 
der Gemeinde holen, ausfüllen, ge-
sunde Meter sammeln und wieder bei 
der Gemeinde abgeben! Jeder Meter 
zählt und steigert die Chance auf den 
Hauptgewinn.
Außerdem werden unter allen abgege-
benen Pässen regelmäßig Preise ver-
lost.  
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Unseren Jubilaren 
herzlichen 

Glückwunsch
Rosa Klaffenböck zu ihrem  80. Ge-
burtstag

Gertrud Sturm zu ihrem 80. Geburts-
tag

Ehrenbürger Altbürgermeister Max 
Kern zu seinem 80. Geburtstag

Theresia Krenn, zu ihrem 90. Geburts-
tag

Geburt
Herzlichen Glück-

wunsch
Dics Daniella und Kern Franz, zu Ih-
rem Sohn
Sebastian Franz am 10.04.2013

Wir gedenken 
unserer

Verstorbenen
Maria Mair, verstorben  am 
03.04.2013,  im 83. Lebensjahr.

PV Förderung 2013
Die Förderaktion 2013 verläuft anders 
als die bisherigen Photovoltaik-För-
deraktionen. Es gibt Budgetmittel für 
24.000 Projekte in ganz Österreich. 
Registrierung ab 12.04.2013
Der Antrag auf Förderung kann aus-
schließlich von Privatpersonen gestellt 
werden. Für freistehende Anlagen/
Aufdachanlagen bis zur Obergrenze 
von 5kWpeak gilt die Förderpauschale 
von 300 €/kWpeak. Für gebäudeinteg-
rierte Anlagen bis zur Obergrenze von 
5kWpeak gilt die Förderpauschale von 
400 €/kWpeak. Nähere Informationen 
finden Sie auf der Homepage, www.
inzersdorf.ooe.gv.at 
Unterlagen dazu gibt es auch im Ge-
meindeamt.

Frühlingszeit – 
Kinderstube der 

Natur
Die Jägerschaft bittet um Ihr 

Verständnis

Mit Begeisterung und Lebensfreude 
genießt der Naturliebhaber den Früh-
ling. Die Tier- und Pflanzenwelt be-
grüßt ihn mit einer überwältigenden 
Vielfalt neuen Lebens und bietet ihm 
eine schier unerschöpfliche Quelle an 
Freude und Lebenskraft.
• Wald und Feld, Hecke und Rain, 

Wiese und Feuchtgebiet sind 
Kinderstube und Lebensraum für 
Tiere und Pflanzen – bitte nicht 
zerstören, nicht zertrampeln, nicht 
überfahren und nicht lärmen.

• Besonders in der Morgen- und 
Abenddämmerung brauchen un-
sere Wildtiere ruhige Äsungs-/
Fressmöglichkeiten. 

• Während des Tages ziehen sich 
viele unserer Wildtiere in Ruhezo-
nen in die Hecken und die Wald- 

und Bachrandzonen zurück – bitte 
nicht aufschrecken.

• Jungtiere und Gelege (Nester mit 
Eiern) bitte nicht berühren.

• Die Frühlingswanderung bitte nur 
auf allgemein genutzten oder aus-
gewiesenen Wegen durchführen.

• Bitte nicht mit Mountainbikes 
oder Motocrossmaschinen abseits 
der öffentlichen oder markierten 
Wege und Straßen fahren – Wild-
tiere und Naturliebhaber werden 
in Angst und Schrecken versetzt.

• Denken Sie daran, dass auch der 
Grundbesitzer Anspruch auf den 
Schutz seines Eigentums hat.

• Bitte nicht in der Morgen- oder 
Abenddämmerung Pilze oder Blu-
men sammeln – unsere Wildtiere 
werden einem starken Stress aus-
gesetzt.

• Bitte nicht in der Umgebung von 
Einständen und Wildfütterungen 
jagen, die Wildtiere sind diese 
Ruhezonen noch vom Winter her 
gewohnt.

• Bitte immer daran denken – wir 
alle können uns nur so lange eines 
intakten Lebensraumes freuen, so-
lange wir selbst bereit sind, diesen 
durch unser persönliches Verhal-
ten zu hegen und zu pflegen.

• Die Natur unserer gemeinsamen, 
schönen Heimat wird es Ihnen 
danken!

Noch etwas – wir Jäger sind Ihnen 
bei der Auswahl einer Wanderroute 
gerne behilflich und geben Auskunft 
über die Lebensgewohnheiten unserer 
Wildtiere.

Bauberatungs-
termine

Der angekündigte Termin im Mai 
entfällt!
Montag, 17. Juni 2013, Nachmittag
Weitere Termine werden zeitgerecht 
an der Amtstafel bekannt gegeben. 
Wir ersuchen Sie, vor Inanspruch-
nahme der kostenlosen Bauberatung, 
mit Hrn. Schauerhofer (Bauabteilung 
07582 815 18-13) Kontakt aufzuneh-
men.
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Redaktions-
schluss

für die Juni-Ausgabe der 
Gemeindezeitung ist der 15. Mai 
2013
Eigentümer, Herausgeber und Verleger:

Gemeinde Inzersdorf im Kremstal

gemeinde@inzersdorf.ooe.gv.at
www.inzersdorf.ooe.gv.at

Für den Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Franz Gegenleitner

Poxleitenstraße 36, 4565 Inzersdorf 
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

Druck: Druckerei Haider,
Schönau - Perg

Entschärfung der 
Kreuzungsbereiche
Hecken und Sträucher zurück-

schneiden

Auf Grund von sogenannten „leben-
den Zäunen“ sind Kreuzungs- und 
Einmündungsbereiche oftmals sehr 
schlecht einsehbar. 
Sie stellen dann eine nicht unwesent-
liche Gefahr für Verkehrsteilnehmer 
dar. An die Gemeinde wird sehr häu-
fig der Wunsch herangetragen, eine 
derartige Gefahrenstelle durch einen 
Verkehrsspiegel zu entschärfen. 
Abgesehen davon, dass die Anbrin-
gung eines Verkehrsspiegels auch mit 
gewissen Risiken verbunden ist, stellt 
sich natürlich auch die Kostenfrage. 
Dies deshalb, weil solche Gefahren-
stellen relativ häufig anzutreffen sind. 
Die Liegenschaftsbesitzer sind an-
gehalten, ihre Einfriedungen, ob He-
cken, Sträucher, Zäune oder Mauern, 
so zu gestalten, dass es keinesfalls zu 
einer Beeinträchtigung der Verkehrs-
sicherheit kommt.

Anmerkungen zum Oö. Straßen- 
und Baurecht

Für alle Bauten und sonstige Anla-
gen (z.B. Häuser, Garagen, Carports, 
Mauern, Zäune, Hecken, Teiche, Park-
plätze,…): Im Bereich bis 8 m vom 
Straßenrand ist die Zustimmung der 
betroffenen Straßenverwaltung ein-
zuholen (Land oder Gemeinde). Aus 
baurechtlicher Sicht dürfen Einfrie-
dungen gegen Verkehrsflächen sowie 
im Vorgartenbereich gegen Nachbar-
grundgrenzen bis zu einer Tiefe von 2 
m von der Straßengrundgrenze nicht 
als geschlossene Mauern, Planken 
oder in ähnlicher undurchsichtiger 
Weise ausgeführt werden. Ein Mas-
sivsockel darf höchstens 60 cm hoch 
sein, die Gesamthöhe max. 2 m betra-
gen.
Jede andere Ausführung ist baube-
hördlich gesondert zu behandeln (z.B. 
Anzeigepflicht für Lärmschutzwän-
de, Stützmauern mit mehr als 1,5 m 

Höhe udgl.) Auch für solche Bauvor-
haben ist der Abstand von 8 Metern 
vom Straßenrand einzuhalten bzw. 
die Zustimmung der jeweiligen Stra-
ßenverwaltung erforderlich. Einzelne 
Bäume, Baumreihen und Sträucher 
dürfen neben öffentlichen Straßen im 
Ortsgebiet nur in einem Abstand von 
einem Meter gepflanzt werden, außer-
halb des Ortsgebietes gilt ein Abstand 
von drei Metern. Eine Unterschreitung 
dieser Abstände ist mit Zustimmung 
der Straßenverwaltung zulässig, wenn 
dadurch die gefahrlose Benützbarkeit 
der Straße nicht beeinträchtigt wird.

Halten- und Parken auf Straßen

Sehr häufig kommt es zu Beschwer-
den über parkende oder verkehrsbe-
hindernd abgestellte Fahrzeuge auf 
Straßen. Hierzu wird die entspre-
chende Bestimmung der Straßenver-
kehrsordnung (§ 24 Abs. 3 lit. d) in 
Erinnerung gerufen: Das Parken auf 
Fahrbahnen ist verboten, wenn nicht 
mindestens zwei Fahrstreifen für den 
fließenden Verkehr freibleiben. Sei-
tens der Gemeinde ergeht die drin-
gende Aufforderung, die Fahrzeuge 
auf entsprechend gekennzeichneten 
Abstellflächen zu parken und den öf-
fentlichen Straßenraum frei zu halten. 

Schwimmbad-
befüllung

Mit den steigenden Temperaturen 
werden auch die ersten Schwimm-
bäder, Schwimmteiche und Biotope 
wieder aus dem Winterschlaf erweckt.
Um das Badeerlebnis im eigenen Gar-
ten nicht zu trüben, möchten wie Sie 
neuerlich auf einige Regelungen dies-
bezüglich aufmerksam machen:
• Die Mitgliedsgemeinden der 

G r u p p e n w a s s e r v e r s o rg u n g 
Kremstal (Schlierbach, Wart-
berg, Nußbach und Inzersdorf) 
haben sich darauf geeinigt, dass 
Schwimmbäder, Schwimmteiche 
und Biotope grundsätzlich aus der 
Hauswasserleitung zu befüllen 
sind.

• Falls dies technisch nicht möglich 
ist, und die Befüllung von einem 
Hydranten erfolgen soll, ist aus-
nahmslos und rechtzeitig vorab 
das Einvernehmen mit der Grup-
penwasserversorgung Kremstal 
(07582 812 55-18) herzustellen. 
Für diese Art der Befüllung wird 
ein Wasserzähler am Hydrant 
montiert und der Zulauf gedros-
selt, um Schäden am Ortsnetz 
bzw. an den Hauszuleitungen auf 
Grund von Druckabfall bzw. Un-
terdruck zu vermeiden. Für diese 
Arbeiten ist eine Pauschale in der 
Höhe von € 30,00 zu entrichten. 
Sollten für die Befüllung Schläu-
che vom Hydranten bis zum 
Schwimmbad, Teich oder Biotop 
benötigt werden, hat diese der 
Antragsteller bereitzuhalten. Die 
Kosten für das benötigte Wasser 
werden von der Gemeinde vorge-
schrieben, in der das Wasser ent-
nommen wird. 

• Die Wässer aus Schwimmbädern, 
Schwimmteichen und Biotopen 
sind in den Ortskanal möglichst 
dosiert und mit einem möglichst 
geringen Chlorgehalt abzuleiten. 
Gibt es eine eigene wasserrechtli-
che Bewilligung zur Ableitung in 
einen Vorfluter (Bach), so ist nur 
dann dieses Objekt von der Kan-
algebühr für diese Wässer befreit.
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Hort Inzersdorf
Am 23. und 24. Mai findet nachmit-
tags von 12.30 Uhr bis 16.30 Uhr ein 
Spiele- und Bücherflohmarkt im Hort-
gebäude statt. Der Reinerlös kommt 
einem Projekt in Afrika zu Gute. Bis 
dahin werden Kinderspiele und Bü-
cher gerne im Hort entgegengenom-
men.

„Aus der Schule 
geplaudert“

Projekt Zeitung in Schulen

Die 4. Klasse hat jetzt für 4 Wochen 
ein Projekt gestartet, das sich intensiv 
mit dem Medium „Zeitung“ auseinan-
dersetzt. Zweimal wöchentlich kom-
men gratis die OÖ. Nachrichten ins 
Haus. 

Diverse Problemstellungen zur jewei-
ligen Zeitung, Suchaufgaben, aus-
zugsweises Wiedergeben, Neuigkei-
ten erfahren, Wissen sammeln, Bilder 

anschauen, Rätsel lösen – wir werden 
viel Nutzen aus dieser Beschäftigung 
ziehen. Theoretische Grundlagen -
Reporter, Redakteurswesen, Druck, 
Versand etc. - ergänzen diese Arbeit.

Schule in der 
Gärtnerei

Im Rahmen der Aktion „ Schule in der 
Gärtnerei“ durften die Schüler 
der 1., 2. und 4. Klasse die Gärtnerei 
„Kremstalblume“ besuchen.

Nach der Begrüßung von der Besitze-
rin Joanna Kuttner wurden 
wir durch die Glashäuser geführt .
Wir erfuhren, wie aus Samen und Setz-
lingen neue Pflanzen gezogen werden 
und was sie zum Wachsen brauchen.
In den Mistbeeten gab es viele Gemü-
sepflanzen, in der Orangerie hingen 

Zitronen, Grapefruits und sogar Oli-
ven an den Bäumchen und im Orchi-
deenhaus war besonders die fleisch-
fressende Pflanze interessant.
Nach dem Rundgang bekamen wir 
ein Blatt, suchten die entsprechende 
Pflanze und stellten sie den anderen 
Kindern vor. Jedes Kind durfte eine 
Tomatenpflanze und eine Margariten-
pflanze eintopfen und als Erinnerung 
mit nach Hause nehmen. Die Kres-
sebrote zum Abschluss schmeckten 
ganz besonders köstlich.Vielen Dank 
für die interessanten und lehrreichen 
Stunden.

Amtliches / Infos

Europäischer Tag 
der Sonne

Am 03. Mai 2013 findet zum 12. mal 
der Europäische Tag der Sonne in Ös-
terreich und weiteren 19 Ländern Eu-
ropas statt. Mit Solarenergie lässt sich 
bereits heute ein beachtlicher Teil der 
Energie für Warmwasser und Heizung 
decken!
Sonnenenergie ist Lebensfreude - ho-
len wir sie auch für unseren Energie-
bedarf ins Haus! In ganz Österreich 
informieren dieser Tage Gemeinden, 
Betriebe und Schulen über Solarwär-
me. Solarenergie ist die einfachste und 
logischste Form von Klimaschutz. 
Rund 270.000 Haushalte setzen be-
reits auf die Sonne, Solarenergie wird 
uns nie ausgehen  -  machen wir uns 
unabhängig!
Was in unserer Gemeinde am 03. Mai 
los ist:
• Nahwärme 08.00 - 14.00 Uhr
• Solarkocher 08.00 - 14.00 Uhr
• Wirkung der Sonne auf den Men-

schen - Dr. Thomas Waibel 08.30 
- 11.00 Uhr

• Verschiedene solarbetriebene 
Kleingeräte 08.00 - 11.30 Uhr

• Wirkung der Sonne (Gefahren, 
Wärme spüren, Wärme nützen, ...) 
08.00 - 11.30 Uhr

• Ballonstart 08.00 - 11.30 Uhr
Friedrich Zecher           
Umweltausschussobmann

Pendlerparkplätze
Da seit Februar die Zufahrt zur Firma 
Lindinger geändert wurde, hier eine 
kleine Skizze zur Erklärung!

Schule / Kinder / Bildung

Von der Autobahn kommend ist im 
Kreisverkehr die 1. Ausfahrt zu neh-
men, von Kirchdorf kommend die 2. 
Ausfahrt. Wird von Inzersdorf Ort 
zugefahren, verlassen Sie den Kreis-
verkehr bitte über die 3. Ausfahrt. Je-
weils vorbei an den Firmen Unicut, 
Schmolz & Bickenbach, Jausn‘Zeit 
und Hartl unter der Unterführung der 
Abfahrt durch bis zur Fa. Lindinger. 
Auch für die Rückfahrt ist diese Route 
zu nehmen.
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Schule / Kinder / Bildung

Nachrichten aus der Bücherei 
Jeden Monat neue Medien und Bücher - www.inzersdorf.bvoe.at  

Öffnungszeiten: Mittwoch 16-18 Uhr, Freitag 16-17 Uhr, Sonntag 10-11 Uhr

Häckeln, Stricken, Selber machen
KOPFSACHE

Mützen stricken

Mit praktischen Anleitungen und far-
benfrohen Bildern.

Mützenmacher Myboshi
Häkelmützen in 

deinem Style

Inkl. Häkel Basics
So wird das gemacht! Häkeln ist 
easy zu lernen und ein super Zeitver-
treib. Und das Beste: Für die Boshis 
brauchst du keine Spezialkenntnisse. 
Einfach Häkelmaschen wie Luftma-
schen und halbe Stäbchen genügen für 
die meisten Mützen. Wie die gemacht 
werden, lernst du  in diesem Buch.

Am 1. Mai ist die Bücherei 
geschlossen!

Weiters in unserem Sortiment für alle 
Handarbeitsbegeisterten

Be Beanie!
Häkelmützen für jede

 Gelegenheit

Kuschelwarmes
Für Kids

Mützen, Schal & Co.
Für unsere Kinder stricken

Ab Mai neu in unserem Zeitschriften-
sortiment:

Lena´s Patchwork

Kreative Ideen zum Patchen, Quilten 
& Applizieren.
Inkl. Arbeitsbogen.

ELTERN
155 tolle Ideen zum 

Selbermachen
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Die Trachten-
gruppe informiert

Die Trachtengruppe Inzersdorf führte 
am Osterdienstag die Jahreshauptver-
sammlung durch. Große Freude berei-
tete der Besuch der Bezirksobfrau Ma-
ria Enzendorfer, die von Neuigkeiten 
aus dem Bezirk Kirchdorf berichtete. 
Auf der Tagesordnung standen auch 
Neuwahlen, die von Bürgermeister 
Franz Gegenleitner durchgeführt wur-
den. Wieder gewählt wurden Obfrau 
Resi Prenninger und ihre Stellvertrete-
rinnen Karoline Reingruber und Wal-
traud Schöllhuber. 
Sorgfältig und genau wurde die Kassa 
von Maria Hinterwirth über 10 Jahre 
geführt und nun an Hilde Pauzenber-
ger übergeben. 34 Jahre lang war Inge 
Ortner als Schriftführerin in der Trach-
tengruppe tätig und ebenso für die Er-
stellung der Chronik verantwortlich.
Neu gewählt wurde Christine Wein-
gartner als ihre Nachfolgerin. Bürger-
meister Franz Gegenleitner, Bezirks-
obfrau Maria Enzendorfer, Obfrau 
Resi Prenninger gratulieren den Neu-
gewählten und bedanken sich bei den 
ausgeschiedenen Personen. 
Großer Dank gilt Leopold Pamminger 
für die musikalische Leitung, sowie 
Maria Pamminger und Ottilie Bruck-
ner für das Einstudieren der Tänze der 
Jungtanzgruppe. 
Zur Neustärkung der Trachtengruppe 
laden wir alle an Brauchtumspflege 
und Tradition interessierten Inzersdor-
ferinnen  und Inzersdorfer recht herz-
lich ein.

Volkstanzen macht Spaß
Die Kindervolkstanzgruppe 

sucht Zuwachs. 

Hast du Interesse, möchtest du 
schnuppern und vielleicht sogar Mit-
glied werden?
Prenninger Theresia: 07582/51936

Zumba

Auf vielfachen Wunsch jetzt auch 
Zumba für Jungs von 7 bis 14 Jahren
Speziell für Kids entwickelte Zum-
batomic Kurse sind energiegeladene 
Fitnesspartys mit speziellen kinder-
freundlichen Choreografien
Musik aufdrehen – tanzen und Spaß 
mit Freunden haben.
Beginn: Mittwoch, 22. Mai 2013, 5x 
mittwochs von 17.30 – 18.30 Uhr, 
Mindesteilnehmerzahl: 8 Jungs
Ort: Turnsaal der VS Inzersdorf
Kursleitung: Anita Pastleitner, Zum-
batomic–Instruktorin
Mitzubringen: Sportkleidung, Hallen-
schuhe und Wasserflasche
Kursbeitrag: € 17,--, für Geschwister 
eine Ermäßigung von € 2,--
Anmeldung bis spätestens Montag, 13. 
Mai 2013 im Gemeindeamt Inzersdorf 
im Kremstal: Tel.: 07582 81518 oder 
isabella.windischhofer@inzersdorf.
ooe.gv.at

Gartenstammtisch
Termin:
14. Mai 2013 um 19.30 Uhr im 
Bauhof
Thema: 
noch nicht festgelegt

Stammtisch 
für Pflegende 
Angehörige

Wenn Sie zu Hause jemanden zu pfle-
gen haben, oder dies in absehbarer 
Zeit der Fall sein könnte ist dieses 
Treffen zu empfehlen.
Donnerstag, 16. Mai 2013 
um 20.00 Uhr
Besprechungsraum Bauhof

Stammtisch der 
Selbsthilfegruppe 

für Diabetiker und deren
 Angehörige

Mittwoch, 15. Mai 2013, 19.30 Uhr 
im Seminarraum der Apotheke in Mi-
cheldorf

Bewegungstipps
• Nützen Sie jede Gelegenheit, um 

körperlich aktiv zu sein.
• Koordinationstraining hilft, das 

Verletzungsrisiko zu reduzieren, 
z.B. Tanzen, Reaktionsspiele, Ba-
lancieren, Laufen auf unterschied-
lichem Untergrund.

• zum Start sollte jede Einheit min-
destens zehn Minuten durchge-
hend dauern.

• Für muskelkräftigende Bewegung 
gibt es keinen speziellen Zeitrah-
men. Die Übungen sollten jedoch 
so durchgeführt werden, dass nach 
der letzten Wiederholung keine 
weitere ohne Hilfe möglich ist.

• Beim Gewichtstraining sind 8 
bis 12 Wiederholungen wirksam. 
Nach jeweils einer kurzen Pause 
von 2 bis 3 Minuten kann diese 
Serie 2 bis 3 Mal wiederholt wer-
den. Bei Nichterreichung der Wie-
derholungszahl sollte das Gewicht 
reduziert werden.

• Krafttraining (z.B. mit Gewichten 
oder am Trainingsgerät bzw. mit 
Theraband) steigert die musku-
löse Fitness und erhöht die Kno-
chendichte.

• Beweglichkeitstraining unter-
stützt z.B. den Erhalt und die Ver-
besserung des Spielraums in den 
Gelenken.

• Bewegung „beflügelt“, hilft das 
Körpergewicht zu reduzieren und 
zeigt einen positiven Effekt unter 
anderem bei Angstsymptomen 
und Depression.

• Auch Bewegungsformen wie 
Stiegen steigen, Schnurspringen, 
Bergwandern, Tanzen wirken 
knochenstärkend.

Gesundheit / Soziales

Gesundheit / Soziales

Kultur / Vereine
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Neues Kommando 
der FF-Lauterbach

Kommandant Siegfried Zorn legte 
nach 10 Jahren seine Funktion zurück. 
Auch Stellvertreter Engelbert Gott-
hartsleitner, Schriftführer Gerald Hu-
emer und Kassier Erich Amon schie-
den aus dem Kommando aus. Bei 
der Wahl am 22. Februar 2013 wurde 
Norbert Pamminger als neuer Kom-
mandant gewählt. Stellvertreter Karl 
Zorn, Schriftführer Ewald Wögerer 
und Kassier Franz Prenninger jun. er-
gänzen das neue Kommando. Als erste 
Amtshandlung von HBI Norbert Pam-
minger stellte er die weiteren Funkti-
onen vor:
Zugskommandant: BI Werner Rap-
perstorfer, Lotsen-/Nachrichtenkom-
mandant: BI Markus Prenninger, 
Gerätewart: AW Thomas Zorn, Grup-
penkommandant 1.Gr.: HBM Alois 
Pamminger jun., Gruppenkomman-
dant-Stellv. 1.Gr.: OBM Manuel Hag-
müller, Gruppenkommandant 2.Gr.: 
HBM Andreas Prenninger, Grup-
penkommandant-Stellv. 2.Gr.: OBM 
Stefan Prenninger , Atemschutzwart: 
HBM Georg Dutzler , Atemschutz-
wart-Stellv.: OBM Wolfgang Scher-
leitner. Die ausgeschiedenen Kom-
mandomitglieder wurden auf Grund 
ihres langjährigen Dienstes im Kom-
mando befördert: Siegfried Zorn zum 
E-HBI, Engelbert Gotthartsleitner 
zum E-OBI, Erich Amon zum E-AW, 
Gerald Huemer zum BM und Roland 
Huemer zum BM.

Von links nach rechts – 1. Reihe:
AW Franz Prenninger jun., OBI Karl Zorn, HBI 

Norbert Pamminger, AW Ewald Wögerer
2. Reihe: OBM Stefan Prenninger, HBM Andreas 

Prenninger, BI Markus Prenninger, BI Werner Rap-
perstorfer, HBM Alois Pamminger jun., HBM Georg 

Dutzler, AW Thomas Zorn

Kultur / Vereine

Energiestammtisch
Der nächste Energiestammtisch ist am 
08.05.2013 um 20.00 Uhr in der In-
zersdorfer Dorfstub´n.

Jahreshaupt-
versammlung

des Schützenkorps 
Magdalenaberg 

Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung wurden folgende Ehrungen 
durchgeführt. Alois Pernegger, Johann 
Wöhrnschimml und Karl Dutzler be-

„Einfach besser Sanieren“ 
Ein informativer und unterhaltsamer Vortrag zum Thema  

„Thermische Sanierung von Gebäuden“  
Wann:  Mittwoch, 15.Mai 2013; 19:00 Uhr 

Wo: Gasthaus Inzersdorfer Dorfstub´n 

Die thermische Sanierung von Gebäuden stellt die Hausbesitzer 
häufig vor einige Probleme. In dem Vortrag werden die wichtigs-
ten zu beachtenden Punkte anhand von Praxisbeispielen behan-
delt. 

Vortragende sind Zivilingenieur DI Heinz Platzer und DI Christian 
Wolbring. 
Eine Veranstaltung der Klima– und Energiemodellregion Traunviertler Alpenvorland und 
der EGEM-Gruppe Inzersdorf! 

EGEM-Gruppe Inzersdorf 

kamen die Medaille des Schützen-
korps in Gold verliehen. Herzliche 
Gratulation!

Am Foto von links nach rechts: 
Bürgermeister Franz Gegenleitner, Alois Pernegger, 
Johann Wöhrnschimml, Karl Dutzler, Obmann Fritz 

Mayr-Kern, Bürgermeister Leo Bimminger
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Kultur / Vereine

S.O.S
Spirit of Sound

Die Landjugend Inzersdorf lädt sehr herzlich zum S.O.S – Spirit of Sound ein. Am Samstag, 18. Mai 2013,
wird ab 20.30 Uhr wieder beim Hof der Familie Atzlinger (Sägestraße 9) gefeiert. 
Dieses Jahr heizt DJ Selecta mit seinen Elektro-Klängen den Gästen ein. 
Im zweiten Tanzbereich legen wieder Dirty DJ´s ihre Musik auf. Für Urlaubsstimmung ist in der Beachbar gesorgt, wo die 
Besucher bei karibischem Ambiente ihre Cocktails genießen können. 
Das S.O.S ist nicht nur ein Fest für die Jugend, es sind auch ältere Partyliebhaber sehr herzlich eingeladen mitzufei-
ern. Bei einem guten Bier in der Seiterlbar lässt es sich gut plaudern. Außerdem gibt´s ein Zelt mit Sitzmöglichkeiten, 
falls die Kräfte beim Tanzen ausgehen, der Gleichgewichtssinn nachlässt oder zum gemütlichen Beisammensitzen.
Karten gibt’s in allen Raiffeisenbanken um 6 Euro sowie an der Abendkassa um 8 Euro. 
Die Landjugend Inzersdorf freut sich auf viele Besucher.



9

 

     Sprecher:  Walter Egger 
 

Mitwirkende: Familienmusik Bruckner 
     MV Inzersdorf /Magdalenaberg 
     Jagdhornbläser Kremstal 
     Jägerchor Inzersdorf 
 

               Wo:  Inzersdorf 
     Union Stockhalle 
 

           Wann:  05. Mai 2013 
 

     Freiwillige Spenden! 

Kultur / Vereine
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Kultur / Vereine
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06.00 Uhr Weckruf mit dem Musik-
verein Inzersdorf/Magdalenaberg

Ortsgebiet

09.00 Uhr Florianimesse der Feuer-
wehren Inzersdorf und Lauterbach. Es 
spielt der MV Inzersdorf/Magdalena-
berg.              Marienkirche Inzersdorf

19.30 Uhr Maiandacht bei der Ma-
donnagedächtniskapelle der Familie 
Stadlhuber in Inzersdorf
Nur bei Schönwetter! Aus Mangel an 
Parkplätzen wird gebeten, zu Fuß zur 
Maiandacht zu kommen.

19.00 Uhr Stammtisch Zeitbank 55+
Inzersdorfer Dorfstub´n

20.00 Uhr Maiandacht gestaltet von 
den Firmlingen

„beim Baunkreuz“ Magdalenaberg

04.30 Uhr Gelöbniswallfahrt, Ab-
marsch der Fußwallfahrer
07.30 Uhr Busfahrt vom Ortsplatz

Ortsplatz Inzersdorf

08.15 Uhr Florianimesse
Pfarrkiche Magdalenaberg

10.00 Uhr Radio Frühschoppen - 50 
Jahre Jägerchor

Stockschützenhalle

19.00 Uhr Bittprozession zum Eben-
höchwimmer Kreuz mit anschließen-
der Messe in der Marienkirche

Treffpunkt: Marienkirche Inzersdorf

20.00 Uhr Energiestammtisch 
Inzersdorfer Dorfstub´n

01. Mai 2013

03. Mai 2013

04. Mai 2013

05. Mai 2013

08. Mai 2013

Alles rund ums Baby, Mein Kind 
kam durch einen Kaiserschnitt auf die 
Welt, Fit und in Form nach der Ge-
burt, Babymassage, Trauerbegleitung, 
Geschwisterkurs – ich werde große 
Schwester/großer Bruder, Krabbel-
gruppen für Kinder von 7 bis 12 
Monaten und Eltern-Kind-Gruppen 
für Kinder  von 1 bis 3,5 Jahren in 
Kirchdorf und Molln
Nähere Information dazu im Eltern-
Kind-Zentrum (07582/51870), im 
Programmheft oder per Email als 
Anfrage: ekiz.kirchdorf@stn.at 

Mama, ich hab Angst
Plötzlich hat mein Kind Angst. 
Entwicklungsängste treten bei allen 
Kindern mehr oder weniger stark auf 
und sollen von den Eltern als solche 
erkannt werden. Kinder können Me-
chanismen lernen, um selber gegen 
diese Ängste Lösungen zu entwickeln 
und von den Eltern dabei unterstützt 
werden.
Leitung: Stefanie Losbichler-Hawlik, 
Kindergarten- und Hortpädagogin
Mittwoch, 15. Mai 2013, 19:30 Uhr
Beitrag: € 2 pro Person oder Paar
Ort: EKiZ-Kirchdorf, Sengsschmied-
str. 3
Anmeldung erbeten unter 
07582/51870
In Zusammenarbeit mit der pädagogi-
schen Aktion Linz.

16.00 Uhr Maibaumaufstellen des 
EKV Rühler

Gasthaus Rühler

18.30 Uhr Maibaumaufstellen der FF 
Inzersdorf

Inzersdorfer Dorfstub´n

20.00 Uhr Maibaumaufstellen der FF 
Magdalenaberg 

Magdalenaberg

Termine

Informierte Eltern 
haben es leichter!

Die aktuelle Ausgabe des Newsletters 
des OÖ Familienreferates gibt einen 
Überblick über Veranstaltungen in 
Ihrer Umgebung im Bereich Eltern-
bildung, bei denen Sie Elternbildungs-
gutscheine des Landes OÖ einlösen 
können.
Lesen Sie hier mehr über das umfas-
sende Angebot:
11.04. Born to be wild 
Schlierbach 
11.04. Spiegel Babytreff
Nußbach 
15.04. Märchen
Kremsmünster 
19.04. Regentropfen hüpfen!
Micheldorf 
23.04. Säuglings- und Kindernotfälle
Micheldorf 
25.04. Umgang mit Medien
Kirchdorf 
08.05. Für dich hol ich die Sterne 
vom Himmel
Micheldorf 
08.05. Schmetterlingsmassage für Ba-
bys - Basic ...
Kremsmünster 
13.05. Die größten Irrtümer über 
Entwicklung & Erziehung
Kremsmünster 
15.05. Mama, ich hab Angst
Kirchdorf 
29.05. Vater-Kind-Tage
Klaus an der Pyhrnbahn 

EKiZ Kirchdorf 
„Brummkreisel“

Mai

Unsere regelmäßigen Angebote:
Hebammensprechstunde, Geburts-
vorbereitung, Yoga für Schwangere, 
Begegne deinem ungeborenen Kind, 

30. April 2013
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Termine

09. Mai 2013 17. Mai 2013

20.00 Uhr Maiandacht gestaltet von 
der KFB

„beim Schillersbichler Kreuz“

20.30 Uhr SOS der Landjugend 
Inzersdorf

bei Familie Atzlinger, 
Sägestraße 9

08.15 Uhr Pfingstsonntag, hl. Messe 
gestaltet vom Kirchenchor

Pfarrkirche Magdalenaberg

09.00 Uhr hl. Messe, es singt der 
Kirchenchor

Marienkirche Inzersdorf

19.30 Uhr Marienandacht, Bittpro-
zession zum Bildstock der 1000-jäh-
rigen-Eiche mit Bläsergruppe der 
Musikkapelle
Findet nur bei Schönwetter statt. 

Treffpunkt: Huemer zu Auern

Pfingstmontag 
09.00 Uhr hl. Messe

Pfarrkirche Magdalenaberg
09.00 Uhr hl. Messe

Marienkirche Inzersdorf

20.00 Uhr Maiandacht
beim Hageneder im Dörfl 

(Magdalenaberg)

20.00 Uhr Beri-Mania, Fest der FF 
Magdalenaberg

Magdalenaberg

26. Mai 2013

18. Mai 2013

24. Mai 2013

19. Mai 2013

20. Mai 2013

08.15 Christi Himmelfahrt hl. Messe
Pfarrkirche Magdalenaberg

Christi Himmelfahrt 
Erstkommunion in Inzersdorf
08.45 Uhr Aufstellung und Abmarsch 
von der Inzersdorfer Dorfstub´n mit 
dem MV Inzersdorf/Magdalenaberg
09.00 Uhr hl. Messe

Marienkirche Inzersdorf

20.00 Uhr Maiandacht
„beim Krömer Kreuz“ Magdalenberg

09.00 Uhr Wallfahrt der KFB Magda-
lenaberg nach Maria Hilf ob Passau
Anmeldung bei Frau Renate Preins-
torfer (07586/8526) Abfahrt bei der 
Kirche

Magdalenaberg

08.15 Uhr Muttertag, hl. Messe ge-
staltet von der KFB

Pfarrkirche Magdalenaberg
 

09.00 Uhr hl. Messe gestaltet von den 
Ministranten

Marienkirche Inzersdorf 

19.00 Uhr Fatimaandacht
19.30 Uhr Fatimagottesdienst
Zelebrant: P. Alois Pernegger, Neu-
priester 
musik. Gestaltung: Kirchenchor 
Inzersdorf

Marienkirche Inzersdorf

20.00 Uhr Stammtisch für Pflegende 
Angehörige
Besprechungsraum (Bauhof)

08.45 Uhr Dreifaltigkeitssonntag 
- Erstkommunion, Einzug mit MV 
Pettenbach

Pfarrkirche Magdalenaberg

08.15 Uhr Fronleichnam Magdalena-
berg mit Prozession in die Grafenhub, 
hl. Messe, musik. Gestaltung: MV 
Inzersdorf/Magdalenaberg, anschlie-
ßend Frühschoppen der FF Magda-
lenaberg

Pfarrkirche Magdalenberg

19.30 Uhr Fronleichnam Inzersdorf, 
Abendmesse

Marienkirche Inzersdorf

20.00 Uhr Musikalische Maiandacht 
mit Familie Bruckner

Pfarrkirche Magdalenaberg

09.00 Uhr Feier des Lebens mit den 
Täuflingen 2012 und Kindersegnung, 
Gestaltung KFB

Pfarrkirche Magdalenaberg

19.00 Uhr Fatimaandacht
19.30 Uhr Fatimagottesdienst
Zelebrant: P. Gabriel Ertl, Pfarrer von 
Nußbach, musik. Gestaltung: Jäger-
chor Inzersdorf

Marienkirche Inzersdorf

30. Mai 2013

13. Juni 2013

02. Juni 2013

31. Mai 2013

25. Mai 2013

11. Mai 2013

12. Mai 2013

13. Mai 2013

16. Mai 2013

10. Mai 2013


